
 

 

Anlage 1 zur Beschlussvorlage 13/2020 
 
 

Synopse  
 

 

Rettungsdienstbereichsplan vom 01.07.2019 Rettungsdienstbereichsplan zum 01.01.2020  

 
3.1     Rettungsdienstbereich Gotha 
 
Die wesentlichen, den Rettungsdienst 
beeinflussenden Parameter des 
Rettungsdienstbereichs Gotha sind: 
 
 Einwohner 
 
 gesamter Landkreis  rd. 134.550  
    
 Kreisgebiet 
 
 Fläche    936 km² 
 Einwohner/km²             143 
 Anzahl Städte      5 
 Anzahl Gemeinden   28 
 

 
3.1     Rettungsdienstbereich Gotha 
 
Die wesentlichen, den Rettungsdienst 
beeinflussenden Parameter des 
Rettungsdienstbereichs Gotha sind: 
 
 Einwohner 
 
 gesamter Landkreis  rd. 135.022  
    
 Kreisgebiet 
 
 Fläche    936 km² 
 Einwohner/km²             144 
 Anzahl Städte      5 
 Anzahl Gemeinden   25 
 

 
6.2       Rettungswachen 
 
Standort                            Betreiber   
 
Rettungswache Gotha       Deutsches Rotes Kreuz 
Oststraße 31                     Kreisverband Gotha e.V. 
                                           Oststraße 31 
                                           99867 Gotha 
 
Rettungswache                  Rettungsdienst   
Waltershausen                   Schmolke GmbH 
Heinrich-Schwerdt-Str. 14  Heinrich-Schwerdt-Str. 14                                                    
                                 99880 Waltershausen 
        

  
Rettungswache Ohrdruf      Rettungsdienst   
Ringstr. 12                          Schmolke GmbH 
                                            Heinrich-Schwerdt-Str. 14 
            99880 Waltershausen 
  
     
       
       
 
 
 
 
 
 
 
 

 
6.2       Rettungswachen 
 
Standort                            Betreiber   
 
Rettungswache Gotha       Deutsches Rotes Kreuz 
Oststraße 31                     Kreisverband Gotha e.V. 
                                           Oststraße 31 
                                           99867 Gotha 
 
Rettungswache                  Rettungsdienst   
Waltershausen                   Schmolke GmbH 
Heinrich-Schwerdt-Str. 14  Heinrich-Schwerdt-Str. 14                                                    
                                 99880 Waltershausen 
mit        
Teilstandort Friedrichroda     
Reinhardsbrunner Str. 14-17  
               

  
Rettungswache Ohrdruf      Rettungsdienst   
Ringstr. 12                          Schmolke GmbH 
                                            Heinrich-Schwerdt-Str. 14 
            99880 Waltershausen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2 

 

 

6.3 Regelvorhaltungsbereich    
 
Einsatzbereiche der RW Waltershausen: 
 
Stadt Waltershausen (einschl. der OT Langenhain, 
Schnepfenthal, Wahlwinkel, Fischbach, Schmerbach, 
Schwarzhausen und Winterstein) und der Stadt 
Friedrichroda (einschl. OT Ernstroda und Cumbach), 
die Gemeinde Hörsel mit den OS Aspach, Ebenheim 
(in der Zeit 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr), Fröttstädt, 
Hörselgau, Laucha, Mechterstädt, Metebach (einschl. 
OT Neufrankenroda), Teutleben und Weingarten, 
Gemeinde Nessetal mit den OS Friedrichswerth (in 
der Zeit 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr) und Haina (in der 
Zeit 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr), Gemeinde Bad Tabarz, 
Gemeinde Leinatal mit dem OT Leina. 
 
Weiter zugehörig 
 
BAB 4  Ast Waltershausen Ast Eisenach-Ost 
  Ast Sättelstädt  Ast Gotha 
   
 
 
Einsatzbereiche der RW Ohrdruf: 
 
Stadt Ohrdruf mit den OT Crawinkel, Gräfenhain und 
Wölfis, Gemeinde Luisenthal, Stadt Tambach-
Dietharz, Stadt Friedrichroda OT Finsterbergen, die 
Gemeinden Emleben, Georgenthal (einschl. OT 
Nauendorf), Herrenhof, Hohenkirchen, Petriroda, 
Schwabhausen, Gemeinde Leinatal mit den OT 
Altenbergen, Catterfeld,  Engelsbach, Gospiteroda, 
Schönau v. d. Walde und Wipperoda.  
 
Weiter zugehörig 
 
BAB 4  Ast Gotha  Ast Neudietendorf 
  Ast Gotha Ast Waltershausen 
  Ast Wandersleben Ast Gotha 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einsatzbereich der Notarzteinsatzfahrzeuge: 
 
Im Landkreis Gotha sind zwei 
Notarzteinsatzfahrzeuge stationiert, die den gesamten 
Rettungsdienstbereich Landkreis Gotha versorgen. 
 
 

6.3 Regelvorhaltungsbereich   
  
Einsatzbereiche der RW Waltershausen: 
 
Stadt Waltershausen (einschl. der OT Langenhain, 
Schnepfenthal, Wahlwinkel, Fischbach, Schmerbach, 
Schwarzhausen und Winterstein) und der Stadt 
Friedrichroda (einschl. OT Ernstroda und Cumbach), 
die Gemeinde Hörsel mit den OS Aspach, Ebenheim 
(in der Zeit 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr), Fröttstädt, 
Hörselgau, Laucha, Mechterstädt, Metebach (einschl. 
OT Neufrankenroda), Teutleben und Weingarten, 
Gemeinde Nessetal mit den OS Friedrichswerth (in 
der Zeit 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr) und Haina (in der 
Zeit 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr), Gemeinde Bad Tabarz, 
Landgemeinde Georgenthal mit dem OT Leina. 
 
Weiter zugehörig 
 
BAB 4  Ast Waltershausen Ast Eisenach-Ost 
  Ast Sättelstädt  Ast Gotha 
   
Teilstandort Friedrichroda (von 07:00 Uhr bis 19:00 
Uhr besetzt) 
 
Stadt Friedrichroda (einschl. der OT Ernstroda, 
Cumbach und Finsterbergen), Gemeinde Bad Tabarz, 
Landgemeinde Georgenthal mit den OT Altenbergen, 
Catterfeld,  Engelsbach, Gospiteroda, Schönau v. d. 
Walde 
 
Einsatzbereiche der RW Ohrdruf: 
 
Stadt Ohrdruf mit den OT Crawinkel, Gräfenhain und 
Wölfis, Gemeinde Luisenthal, Stadt Tambach-
Dietharz, Stadt Friedrichroda OT Finsterbergen, die 
Landgemeinde Georgenthal (einschl. OT Nauendorf, 
Altenbergen, , Hohenkirchen  Catterfeld,  Engelsbach, 
Gospiteroda, Petriroda, Schönau v. d. Walde und 
Wipperoda), die Gemeinden Herrenhof, Emleben und 
Schwabhausen. 
 
Weiter zugehörig 
 
BAB 4  Ast Gotha  Ast Neudietendorf 
  Ast Gotha Ast Waltershausen 
  Ast Wandersleben Ast Gotha 
 
 
Einsatzbereich der Notarzteinsatzfahrzeuge: 
 
Im Landkreis Gotha sind zwei 
Notarzteinsatzfahrzeuge stationiert, die den gesamten 
Rettungsdienstbereich Landkreis Gotha versorgen. 
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6.5.1 Personelle Vorhaltung 

 
 
 

Durchführender Rettungs- 
assistenten/ 

Notfall- 
sanitäter 

Rettungs- 
sanitäter 

RD Schmolke GmbH  26,32 29,14 

DRK KV Gotha e.V. 21,21 26,47 

Gesamt: 47,53 55,61 

 
6.5.1 Personelle Vorhaltung 

 
 
 

Durchführender Rettungs- 
assistenten/ 

Notfall-
sanitäter 

Rettungs- 
sanitäter 

RD Schmolke GmbH  28,83 31,26 

DRK KV Gotha e.V. 21,68 28,29 

Gesamt: 50,51 59,55 

 
6.8 Mittleres med. Personal der Durch-
führenden 
 
Die Durchführenden haben unter Beachtung des 
ThürRettG und des LRDP für die ausreichende 
Qualifizierung der Fahrzeugbesatzungen zu sorgen.  
 
Jeder Mitarbeiter des mittleren med. Personals ist 
verpflichtet, mindestens 32 Stunden Weiterbildung im 
Kalenderjahr nachzuweisen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
6.8 Mittleres med. Personal der Durch-
führenden 
 
Die Durchführenden haben unter Beachtung des 
ThürRettG und des LRDP für die ausreichende 
Qualifizierung der Fahrzeugbesatzungen zu sorgen.  
 
Jeder Mitarbeiter des mittleren med. Personals ist 
verpflichtet, mindestens 32 Stunden Weiterbildung im 
Kalenderjahr nachzuweisen. 
 
6.8.1  Pflichten zur Fortbildung des 

nichtärztlichen Rettungspersonal 
einschließlich des Leitstellenpersonals 

 
Das nichtärztliche Rettungspersonal einschließlich 
des Leitstellenpersonals hat verpflichtend, gemäß § 
32 Abs. 1 ThürRettG in Verbindung mit der Thüringer 
Verordnung zur Durchführung der Weiter- und 
Fortbildungen in der jeweils geltenden Fassung, 
funktionsspezifische Weiter- und Fortbildungsstunden 
im Kalenderjahr nachzuweisen.  
 
Zur Sicherstellung einer qualitätsgerechten 
Fortbildung sorgt der Aufgabenträger des 
Rettungsdienstes gemeinsam mit dem Ärztlichen 
Leiter Rettungsdienst und den Durchführenden für die 
Erstellung des jährlichen Fortbildungsplans. Der 
Ärztliche Leiter Rettungsdienst ist verpflichtet, die 
Einhaltung und Umsetzung des Fortbildungsplanes zu 
überwachen. Die Teilnahme an der Fortbildung ist 
dem Arbeitgeber und dem Ärztlichen Leiter 
Rettungsdienst nachzuweisen. Eine Kopie ist gemäß 
§ 27 Ausbildungsverordnung der Personalakte 
beizufügen.   
 
Zur Ausübung heilkundlicher Maßnahmen durch einen 
Notfallsanitäter im Sinne des § 4 Abs. 2 Nr. 1 
Buchstabe c NotSanG bis zum Eintreffen des 
Notarztes oder bis zu dem Beginn einer weiteren 
ärztlichen Behandlung, muss dieser eine fachliche 
und persönliche Eignung seitens des Ärztlichen 
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Leiters Rettungsdienst vorweisen. Der Ärztliche Leiter 
Rettungsdienst kann im Einzelfall nach einer 
Überprüfung die Delegation zur Ausübung 
heilkundlicher Maßnahmen ganz oder teilweise 
zurücknehmen, wenn die fachliche oder persönliche 
Eignung des Notfallsanitäters nicht mehr gegeben ist.  
 

 
14. Inkrafttreten 
 
Dieser Rettungsdienstbereichsplan tritt zum 
01.07.2019 in Kraft. Gleichzeitig tritt der 
Rettungsdienstbereichsplan vom 01.07.2018 außer 
Kraft 

 
14. Inkrafttreten 
 
Dieser Rettungsdienstbereichsplan tritt zum 
01.01.2020 in Kraft. Gleichzeitig tritt der 
Rettungsdienstbereichsplan vom 01.07.2019 außer 
Kraft 

 
 
 
 
 
 
 

 
   


